
+++ Senatssondersitzung am 4. Mai: Entscheidung über Hochschulrat

In einer Sondersitzung am 4. Mai wird dem Senat die Liste für die Besetzung des Hochschul-
rates vorliegen. Zehn Mitglieder – fünf aus der Hochschule und fünf Externe – werden dem
Gremium angehören, das den künftigen Rektor zu wählen hat. Eigentlich hatte sich der Senat
bereits in seiner Sitzung am 20. April darüber verständigen wollen, ob er die Liste, die das
aus Mitgliedern der Hochschule und Vertretern des Innovationsministeriums bestehende Aus-
wahlgremium erarbeitet hat, akzeptieren kann. Es sollte eine zwischen Hochschulmitgliedern
und Ministeriums-Vertretern nicht umstrittene gemeinsame Liste sein – der Idealfall nach §
21 Abs. 4 Hochschulgesetz. Dass es dazu kommt, stand aber erst am Donnerstag fest – zu
kurzfristig für Senatsvorsitzenden Othmar N. Haberl. Er hatte den Punkt Hochschulrat bereits
einen Tag zuvor von der Tagesordnung nehmen lassen. Am 4. Mai, trifft sich der Senat um
8.30 zur Vorsprechung, in Anschluss könnten, wenn erforderlich, die Vertreter der Status-
gruppen über die Liste beraten. Um 12 Uhr soll die Senatssitzung beginnen – öffentlich aber
nur für den Beschluss, die Beratung unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu führen. Die Liste
insgesamt braucht die Bestätigung durch den Senat und dann durch das Ministerium. „Wenn
alles gut geht, haben wir am 4. Mai dieses schwere Paket geschnürt“, sagte Haberl. Mit einer
guten Nachricht hatte er die Sitzung eröffnen können: Die Teilgrundordnung mit ihren Fest-
legungen zum Hochschulrat und zum Rektorat ist genehmigt und in Kraft getreten – sonst
könnte der Hochschulrat jetzt ja auch nicht gewählt werden. Wird der Fahrplan eingehalten,
kann der Senat am 1. Juni die gesamte Grundordnung verabschieden.
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+++ Einstellung der Lehrerausbildung in der Geografie: Benehmen hergestellt

Argumente und Gegenargumente wurden noch einmal ausgetauscht; am Ende war das Be-
nehmen über die Einstellung des Lehramtsstudiengangs Geografie an der UDE zwischen Rek-
torat und Senat hergestellt.

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_05_geografie.shtml

+++ Prüfungsgremium I: Studierende für Leitlinien

"Selbstverpflichtung" hieß das Papier zunächst, "Leitlinien" für das Prüfungsgremium zur Si-
cherung der Qualität der Lehr- und Studienorganisation war dann der Begriff, auf den der Se-
nat sich verständigte: In sechs langen Paragrafen hatten die studentischen Mitglieder notiert,
wie die Einkünfte aus den Studienbeiträgen ihrer Meinung nach ausschließlich verwendet wer-
den dürfen und was, weil ohnehin gesetzlicher Auftrag, aus dem regulären Haushalt der
Hochschule zu bezahlen ist, etwa - nur ein Beispiel - Maßnahmen zur Verbesserung der In-
frastruktur.

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_05_leitlinien.shtml

+++ Prüfungsgremium II: Es fehlt das externe Mitglied

Es fehlt das externe Mitglied - ansonsten ist es nach der Senatssitzung vom vergangenen
Freitag komplett: das Prüfungsgremium zur Sicherung der Qualität der Lehr- und Studienor-
ganisation, das nach § 11 der Studienbeitragssatzung der Universität zu bilden ist.

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_05_gremium.shtml

+++ Weitere Wahlen: Lehrkommission & Studentenwerk

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_05_wahlen.shtml

+++ Hochschulrektorenkonferenz diskutiert neue Semesterzeiten

In der Hochschulrektorenkonferenz, so berichtete der Rektor im Senat, wird darüber disku-
tiert, ob an den deutschen Universitäten die Semesterzeiten europäischen Gepflogenheiten
angepasst werden sollen. Europaweit beginnen an den meisten Hochschulen die Vorlesungs-
zeiten im September und dauern bis Ende Dezember/Anfang Januar, bzw. sie beginnen im
März und enden im Juni. Das Duisburg-Essener Rektorat sei der Meinung, die Universität solle
sich dem anschließen, wenn es unter den deutschen Rektoren eine Mehrheit für diesen
Rhythmus gebe.
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+++ Mit mehr Geld Studentenberg "untertunneln"

Durch die Verkürzung der Schulzeit auf zwölf Jahre stehen demnächst gleich zwei Abiturien-
tenjahrgänge vor den Hochschultüren, und es sind geburtenstarke Jahrgänge. Das Land Nord-
rhein-Westfalen will den deshalb erwarteten Studentenberg "untertunneln", indem es zusätzli-
che Mittel an die Hochschulen vergibt, die zusätzlich Studierende aufnehmen. Maßstab ist das
Wintersemester 2005/06 - für die Universität in diesem Zusammenhang kein gutes Jahr.
Denn Einbrüche bei den Studierendenzahlen habe es erst ab 2006/07 gegeben, so dass die
Universität mehr Geld erst dann bekomme, wenn sie alte Verluste aufgeholt habe, erklärte
der Rektor im Senat.

+++ Uni-Homepage: Im nächsten Jahr barrierefrei

Michael Kerres, Prorektor für Information, Kommunikation & Medien, berichtete von den Ak-
tivitäten einer von ihm geleiteten Arbeitsgruppe, die sich mit der Weiterentwicklung der
Homepage befasst. Ziel ist die Barrierefreiheit, die laut Gesetz im nächsten Jahr erreicht wer-
den muss. Gearbeitet wird aber auch an der Struktur - allerdings in einer Form, die auf den
unteren Ebenen nicht dazu führen wird, dass die gerade an das Design der zentralen Seiten
angepasste Webauftritte schon wieder "umgekrempelt" werden müssen.

+++ Beste Aussicht auf neuen Sonderforschungsbereich

Zusammen mit Kollegen der Universitäten Mainz und Bonn sowie des Max-Planck-Instituts für
Mathematik in Bonn haben die Duisburg-Essener Mathematik-Professoren Esnault, Viehweg,
Böckle und Frey einen Transregio-Sonderforschungsbereich beantragt. Die Begehung, so be-
richtete Forschungs-Prorektor Eckart Hasselbrink im Senat, habe für die Antragsteller "das
größte Lob, das ich je gehört habe", gebracht. Im Mai wird über den Antrag entschieden.

+++ Sachverständige suchten nach Gefahrenpunkten

Wie sicher können sich Frauen in den Gebäuden und auf dem Gelände der Universität fühlen?
Die Gleichstellungsbeauftragte berichtete im Senat über eine Begehung, an der als externe
Sachverständige eine auf die Sicherheit im öffentlichen Raum spezialisierte Stadtplanerin aus
Dortmund und ein mit städtebaulicher Kriminalprävention befasster Beamter der Essener Kri-
minalpolizei teilgenommen haben. Jetzt werden die ermittelten Gefahrenpunkte aufgelistet
und mit Verbesserungsvorschlägen dem Rektorat zugeschickt, kündigte Ingrid Fitzek an.

+++ Teil-Liste verabschiedet

Die Liste für die Besetzung der W2-Professur für Technologie und Didaktik der Technik (Nach-
folge Wolfgang Haupt) in der Fakultät für Ingenieurwissenschaften wurde in Bezug auf den 1.
Listenplatz einstimmig verabschiedet, nachdem Prodekan Menkenhagen per Eilentscheid da-
rum gebeten hatte, nur über diesen Platz abzustimmen.



+++ Verwaltungsordnung für CeNIDE verabschiedet

Einstimmig fiel das Votum des Senats über die Verwaltungsordnung für das Centre for Nano-
Integration Duisburg-Essen (CeNIDE) aus. Mit dem Geschäftsbericht des Zentrums für
Mikroskalige Umweltsysteme (ZMU) für die Jahre 2004 bis 2006 befasste sich der Senat hin-
gegen nicht, weil ZMU-Vorstandsvorsitzender Professor Reinhard Zeller an der Sitzung nicht
teilnehmen konnte.

+++ Kein Platz für Alkopops und Handyverträge

Die fliegenden Händler sind allen lästig Wenn man auf dem Weg von R12 in die Hauptmensa
nicht nur einmal umworben wird mit Kostproben von Alkopops oder verheißungsvollen Handy-
Verträgen, ärgert das nicht nur die Studierenden. Ihre Vertreter im Senat aber waren es, die
ein Verbot solcher Werbestände verlangten, und liefen damit durch offene Türen.

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_05_alkopops.shtml

+++ 12 mal "sehr gut" für Schüler

Am 24. April erhalten 55 SchülerInnen ihre Zertifikate: Sie attestieren, dass sie im vergange-
nen Wintersemester erfolgreich an Hochschulveranstaltungen teilgenommen haben - neben
ihrem normalen Schulalltag.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_6/presse_20.04.2007_32586.shtml

+++ Ferienfreizeiten für Kinder von MitarbeiterInnen

Vom Ei zum Huhn... - unter diesem Motto stand die Osterfreizeit, die das Elternservicebüro
für Kinder zwischen sechs und dreizehn Jahren Anfang April ausrichtete. Jetzt können Be-
schäftigte der Universität ihre Kinder für die Sommerfreizeiten anmelden.

http://www.uni-due.de/elternservice/ferien.shtml

+++ MediMent II: Auftakt am Uni-Klinikum 

Die Medizinische Fakultät setzt weiter auf die Förderung des weiblichen wissenschaftlichen
Nachwuchses: Dreizehn Nachwuchswissenschaftlerinnen verschiedener Fächer im Bereich Me-
dizin, die eine wissenschaftliche Karriere anstreben, gehen für die Laufzeit von 1 1/2 Jahren
Mentoringbeziehungen mit Professorinnen und Professoren bzw. habilitierten Führungskräften
des Essener Universitätsklinikums ein.

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_05_mediment.shtml
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+++ Gesund altern im Betrieb

Alternde Belegschaften werden zum wachsenden Problem für die Personalchefs, weil immer
mehr junge Fachkräfte fehlen. Der Erhalt und die Weiterentwicklung der Arbeitsfähigkeit von
Mitarbeitern wird somit zentraler Erfolgsfaktor für die Zukunftsfähigkeit von Unternehmen,
stellt das Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) fest.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_19.04.2007_32554.shtml

+++ Uni-Cup Ruhr auf dem Baldeneysee

Im Rahmen der Hügelregatta auf dem Essener Baldeneysee erlebt der Uni-Cup Ruhr der
Hochschulruderer seine siebte Auflage: Am 20. Mai kämpfen die Ruder-Vierer der Universi-
täten Bochum, Dortmund, Duisburg-Essen und Witten/Herdecke um die begehrte Trophäe.

http://www.sportarten.uni-dortmund.de/unicupruhr/

+++ Korrektur: Enten und Brennstoffzellen!

Beim Drachenboot-Rennen auf dem kleinen Toeppersee in Duisburg-Rheinhausen am 5. Mai
wollen nicht nur die Campus-Enten ihren Vorjahreserfolg wiederholen: Auch das Team "die
Brennstoffzellen" halten die Farben der Uni hoch. Über lautstarke Unterstützung freuen sich
sicher beide Teams...

+++ Tanz aus der Reihe

Am 27. April findet die große Hochschulsport-Party "Tanz aus der Reihe" erstmalig in Essen
statt: Wie der Veranstalter mitteilt "riesengroß und noch nie dagewesen" in der ehemaligen
PH in Essen-Rüttenscheid, Henri-Dunant-Straße 65.

http://www.uni-due.de/hochschulsport/hochschulsport_tadr.shtml

+++ Differenzierung - Individualisierung: Ringvorlesung des Zentrum für Lehrerbildung

Jeweils 16 bis 18 Uhr, Saal 1 der Universitätsbibliothek, Campus Essen

24. April: Professor Dr. Werner Habel
Individualisiertes Lernen: Programm - praktische Konsequenzen - Erwartungen

8. Mai: Dr. Tina Beinbrech
Naturwissenschaftliches Lernen für alle Kinder

15. Mai: Dr. Erika Risse
Umgang mit Heterogenität im Gymnasium: Individualisierung durch Offenen Unterricht

http://www.uni-due.de/zlb
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+++ Termine des Kulturwissenschaftlichen Instituts

Alle Veranstaltungen des Kulturwisenschaftlichen Instituts (KWI) finden Sie unter:

http://www.kwi-nrw.de/cms/k156.Termine-2007.htm

+++ Studium generale

Das vollständige Kulturprogramm "Studium generale & Musik in der Uni" für das Sommerse-
mester zum Download:

http://www.uni-due.de/studiumgenerale

+++ Die Kleine Form

2. Mai: Professor Dr. Max Fuchs
Kultur und Bildung in internationaler Perspektive

http://www.uni-due.de/zim/muk/kl_form/

+++ Uni-Colleg

25. April: Professor Dr. sc. math. Eckart Viehweg
Bilder (in) der Geometrie

2. Mai: Professor Dr. rer. pol. Gerhard Bäcker
Der demografische Wandel: Gespenst, Mythos oder Chance?

9. Mai: Professor Dr. rer. nat. Burak Atakan
Dünne Schichten aus der Gasphase: Diamant, Rubin und manches mehr

http://www.uni-due.de/presse/events/uni_colleg_sommer07.shtml

+++ Weitere Termine:

* Immer auf dem neuesten Stand: unser Online-Kalender:
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/kalender/kalender.shtml
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